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Sitzungenim WienerRathaus .In der kommendenWochehält derWiener

StadtsenatamDienstag ,10Uhrvormittagseine Sitzungab .DerGemein-¬
deratwurdefürFreitag,5UhrnachmittagszueinerSitzungeinberufen.

DieTeilnehmeramKriegsbeschädigten-KongressimWienerRathaus.Bür-¬Mitglieder desKongressesgermeisterSeitzhatheuteimRathausdie
derInternationalenArbeitsgemeinschaftderKriegsbeschädigtenund
Kriegsteilnehmerempfangen .AndemEmpfangnahmauchBundesministerDra
Reschteil .PräsidentBrandeiszdanktedemBürgermeisterfürdiefreund-¬
licheEinladung ,woraufderfranzöischeDelegierteCassinnamensder
ausländischenKongressmitgliedersprach ,BürgermeisterSeitzsagte : Es
freut unsausserordentlich ,dassSieIhrenKongressin Wienabgehalten

haben .Sie habenbis jetzt Ihre Tagungenimmerin neutralenLandern
veranstaltet ;Oesterreichist derersteamKriegbeteiligteStaat ,den
Sie als Zusammenkunftsorterwählthaben .Daseht uns ,weil es füruns

derBeweisist ,dasswirkeinkriegslüsternes ,sonderneinfriedliches
Volksind . EsgibtzweiGattungenvonMenscheninallenLändern.Dieei-¬
nen ziehen aus demWahnsinnund demHass desKrieges den Schluss ,dass

mandie Kriegsfackelhochhaltenundrüstenmüsse .Dieanderenaberzie
henaus denfurchtbarenGeschehnissendenSchluss ,dass mandenHass
abbauen ,für den Frieden wirken und Kultur und Zivilisation wiederin

ihreRechteeinsetzenmüsse.WirgrüssenSiealsAngehörigeallerVöl-¬
ker als MännerundFrauendesFriedens .WirdankenIhnen ,dassSiein
unsereStadtzudiesemKongressgekommensind .

Der Bürgermeister hiess dann die Gäste namensderBevölkerung
Wiensherzlich willkommen.DieRedewurdevonPräsidenten . . Dr .Vetter

in die fanzösischeSpracheübersetzt .

EröffnungderKleingartenanlage"JakobReumanngärten".Währenddes
KriegeswurdeaufdemGeländebeimTechnischenMuseumeineAnzahl

in dieser Umgebunvon Kleingärten ins Leben gerufen .Die Anlage wirkte aber auf die Dauer

störend .DieGemeindeverwaltungbeschlossdaher ,dieseEleingärtenauf-¬
zulassenundan ihre Stelle eine Gartenanlagezu errichten .AlsErsatz
fürdieaufgelassenenKleingartenwurdenunamFlötzersteigeineneue
Kleingartenanlagegeschaffen ,wozudie Gemeindeverwaltungeinen
namhaftenKreditzur Verfügungstellte .DiemustergültigeAnlageum- ¬
fasst gegenwärtig 22 Kleingärten ,die mit einfachen ,aber vorbildli - ¬

chen Laubenausgestattet sind .Die Kleingartenanlage ,die denNamen
" JakobReumanngärten"führt ,wurdeheute eröffnet .ZurEröffnungwaren

FrauReumannmit Sohn ,die GemeinderätinnenGrünwaldundBartisal ,
GemeinderatHofbauer,BezirksvorsteherSchimon,derFeiterderstädti-¬
schen Kleingartenstelle Ingenieur Brabenecund für den Verbandder
SiedlerundKleingärtnerGoogerschienen.ImNamenderKleingärtner
dankteSteigbergerderGemeindeverwaltungfür dieSchaffungderpräch-¬
tigenAnlage.GoogundBezirksvorsteherSchimonfeiertenBürgermeister

Reumannals einen der eifrigsten Förderer des Kleingartenwesens ,Gemeine
deratHofbauerbeglückwünschteimNamenderGemeindeWiendieKlein-¬
gärtnerzuder mustergültigenAnlage ,woraufGemeinderätinGrünwald
im Namender Familie Reumannfür die Ehrung ihres Vaters inwarmen
Wortendankte .Die Gäste besichtigten danndie Anlage ,dieallgemeine

Anerkennungfand .
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